
Umgang mit lauter Klasse
Beitrag von „Micky“ vom 12. September 2010 06:45

Danke für eure (größtenteils produktiven) Antworten:-)
Es stimmt schon - ich muss mich immer wieder am Riemen reißen, das Verhalten der Schüler
nicht in Bezug zu ihnen als Mensch zu setzen.
Ich weiß nichts über deren Leben, aber ich arbeite einige Stunden pro Woche mit ihnen
zusammen und wenn sie sich derart verhalten, ist das für mich ein Gegeneinander.

Klare Regeln und konsequentes Durchgreifen sind für mich unverzichtbar - was ein Glück, dass
ich mich mit den Lerntheorien auskenne:-)

Ich denke, es ist auch wichtig, das immer wieder mit der Klasse und den Kollegen zu
thematisieren. Unsere Referendarin geht da unter!

Ich werde meine Maßnahme mit der Klasse besprechen, wenn sie denn zum Einsatz kommen.

Den Tipp mit dem Klassendienst finde ich prima - ich habe das letzte Stunde verkündet und die
Einzelstunde ist gut gelaufen.
Dann möchte ich 2 Quatsch-Jungs erst mal verwarnen (sitzen gaaaanz hinten) und wenn es
schlimmer wird, setze ich sie nach vorne.

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass Mühe und Einfühlungsvermögen zwar harte Arbeit sind,
sich aber lohnen. So wird die Arbeitsatmosphäre besser und einzelne Schüler erscheinen einem
in einem anderen Licht.
Meine Schüler sind größtenteils auch noch minderjährig - ich mache geeeeerne Termine mit
Eltern!
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